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Eine spanische Registerstudie untersuchte die Wirksam-
keit und Sicherheit von 195 MS-Patienten im klinischen 
Alltag aus 26 neurologischen Abteilungen, die mit Diroxi-

melfumarat (Vumerity®) behandelt wurden. Dabei interessier-
ten demografische und klinische Merkmale, Nebenwirkungen, 
Abbruchgründe und Lymphozytenzahlen sowie Wirksamkeits-
parameter anhand der radiologischen und klinischen Aktivität.

Die Patienten waren überwiegend Frauen (79,5%) mit ei-
nem Durchschnittsalter von 42,17 Jahren und einer durch-
schnittlichen Behandlungsdauer mit Diroximelfumarat von 
6,3 Monaten. Die Mehrheit der Patienten (70,3%) berichtete 
keine Nebenwirkungen, wobei gastrointestinale Beschwer-

den und Flushing die häufigsten Nebenwirkungen waren. Die 
meisten Patienten (84,6%) setzten die Diroximelfumarat-Be-
handlung fort; Verträglichkeitsprobleme waren der Haupt-
grund für einen Abbruch. Die Wirksamkeitsanalyse zeigte tiefe 
Rückfallraten nach Beginn der Diroximelfumarat-Therapie, 
wobei die meisten Patienten stabile oder verbesserte Werte 
auf der Expanded Disability Status Scale aufwiesen und radio-
logische Untersuchungen minimale Aktivität zeigten.�
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